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Tag der offenen Tür
Die gestiegene Anzahl der buchbaren 
Räume und Nutzenden des Quartierszen-
trums gaben zuletzt Anlass, einen Tag der 
offenen Tür zu veranstalten. Eingebettet 
in das Programm der Interkulturellen Wo-
che, die jährlich vom Sozialamt der Stadt 
Bad Kreuznach organisiert wird, bot der 
16. September allen Nutzergruppen, aber 
auch allen Interessierten und Gästen die 
Plattform, einander kennenzulernen und 
womöglich auch gemeinsame Potenzia-
le zu entdecken. Einen Nachmittag lang 
konnten Infostände im großen Saal des 
Erdgeschosses besucht, aber auch die 
anderen Räumlichkeiten und Besonder-
heiten des Quartierszentrumw entdeckt 
werden. Susanne Fleischmann, Sprach-
kursleiterin beim Evangelischen Erwach-
senenbildungswerk Rheinland-Süd, stell-
te Lernstationen vor und die Musikschule 

Mittlere Nahe lud zum Instrumente-Bas-
teln ein. Während Peter Schulz die Projek-
te des performance art depots im großen 
OG-Saal vorstellte, wurden im Erdge-
schoss Brötchen und süße Teilchen des 
Frauentreffs und des Stadtteilvereins ver-
zehrt. Eine kleine Ausstellung ließ auf die 
Entwicklung des Quartierszentrums zu-
rückblicken und die Schnitzeljagd schick-
te die Kids kreuz und quer durchs Haus. 
Abgerundet wurde der Tag durch das 
Bühnenprogramm des Duos Sal y Are-
na – einer Melange aus andalusischen, 
lateinamerikanischen und sephardischen 
Liedern sowie französischen Chansons. 
Ein gelungener Tag, findet Quartiersma-
nagerin Kristina Speichert. Sie freut sich 
über ein durchmischtes Publikum und 
einige Raumanfragen, die seitdem ins 
Haus geflattert sind. 

Ausstellungen
Im März und April 2022 hatten Gäste des Quartierszentrums die Möglichkeit, die Aus-
stellung von Berthold Schwartz im kleinen Saal im Obergeschoss zu besuchen. Die Eröff-
nung fand am 4. März mit musikalischem Entrée und Besuch von Heike Kaster-Meurer 
statt. Im Juli folgte dann die Ausstellung von Rafael Gutierrez Stienert.

Vernissage der Ausstellung „Das Quar-
tier der 1.000 Hoffnungen, Schicksale 
und Träume“ von Berthold Schwartz

Vernissage „Mensch im Licht“ von 
Rafael Gutierrez Stienert

Spielstraßenaktionen
Immer zur Ferienzeit verwandelt sich 
die Mathildenstraße in eine Spielstraße. 
Dann wird die Straße für den Durch-
gangsverkehr gesperrt und die Kinder 
können somit in Sicherheit nach Herzens-
lust toben. Auch dieses Jahr fanden 
wieder tolle Spielstraßenaktionen statt. 
So war zum Beispiel die Kunstwerk-
statt mit einer Oster-Bastelaktion vor 
Ort. Im August hielt das „Museum für 
PuppentheaterKultur Bad Kreuznach 
(PuK)“ mit seinem PuK-Mobil in der 
Mathildenstraße und führte das Mär-
chen „Der gestiefelte Kater“ vor. Wie 
so oft brachte Anwohnerin Malek Soylo 
dafür ihren Marmorkuchen zur Verkös-
tigung mit.

Doch wo genascht wird, darf auch die 
Bewegung nicht fehlen. Deshalb brachte 
der Sportverein Vfl 1848 Bad Kreuznach 
zum Ferienende viele Spielsachen der 
Kampagne „Move – gemeinsam bewe-
gen nach Corona“ der Deutschen Sport-
jugend mit in die Spielstraße. Rund 15 
Kinder hatten Spaß und konnten den 
Sommerausklang richtig genießen.

Pflanzaktion im Stadtteilgarten
Die Hochbeete vor dem Quartierszentrum 
müssen jährlich aus dem Winterschlaf 
geholt werden. Dafür trafen sich im 
April einige Interessierte zum Nachbar-
schaftscafé und packten mit an. Aber 
auch im Rest des Jahres sind alle Pflan-
zenliebhaber und Hobbygärtnerinnen 
eingeladen, sich an den Hochbeeten 
im Hof zu beteiligen. Bei Quartiers-
managerin Kristina Speichert sind 
dafür Beetpatenschaften zu bekommen. 

Der Platz zwischen Quartierszentrum 
und Planiger Straße steht übrigens 
allen offen, die dort gerne verweilen 
möchten.

Zur Öffnungszeit des Quartiers-
management-Büros – in der Regel 
zwischen 9 und 16 Uhr – sind für die 
Sitzmöbel auch passende Kissen zu 
bekommen. Bitte denken Sie an Ihre 
Mitmenschen und halten Sie den Ort 
sauber!

Folgen Sie 

uns doch auf 

Facebook!

Jung und Alt packen mit an, um die Hochbeete wieder hübsch zu machen. Einige  
lassen sich für eine Beetpatenschaft begeistern und kümmern sich seitdem mit  
Hingabe um einzelne Beete.

Das Nachbarschaftscafé findet jetzt wieder jeden Freitag von 16 bis 18 Uhr mit 
neuer Unterstützung statt: Janina und Shereen lassen es nicht langweilig wer-
den. Kommen Sie doch mal auf eine Tasse Kaffee, Tee oder eine Waffel vorbei! 
In den kälteren Tagen oder bei schlechtem Wetter ist das Programm übrigens 
im Erdgeschoss des Quartierszentrums.

Wir freuen uns auf Sie!

Aktivitäten des Frauentreffs
Der Frauentreff des Pariser Viertel trifft sich 
regelmäßig in verschiedenen Runden, etwa 
zum Internationalen Frauenfrühstück, das 
jeden ersten Montag im Monat stattfindet, 
oder als Kreativer Frauentreff zum gemein-
samen Basteln. Und auch vor ernsten The-
men machen die Frauen nicht Halt.

Der Weltfrauentag war zum Beispiel An-
lass, um über Frauenrechte und ihre vielen 
Missachtungen zu sprechen. Der Frauen-
treff des Pariser Viertels hatte es sich zur 
Aufgabe gemacht, mit einem Stand auf dem 
Kornmarkt am 5. März über Aspekte dieses 
Themas aufzuklären. Am 8. März wiederum 
war dann Zeit, einige Erfolgsgeschichten 
in lockerer Runde im Quartierszentrum zu 
feiern: Die Frauen organisierten eine kleine 
Filmvorführung einer Dokumentation über 
die Ausnahmegeigerin Ervis Gega und durf-
ten für ihr großes Engagement Blumenprä-
sente der damaligen Oberbürgermeisterin 
und ihres Mannes entgegennehmen.

Eine feierliche Übergabe gab es auch für 
die gebastelten Osterkarten, mit denen der 
Frauentreff das Haus St. Josef besuchte. Die 
Bewohnerinnen bedankten sich wiederum 
mit Süßigkeiten für die Kinder, die mitgehol-
fen hatten.
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